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stark isabellfarben angeflogen sind. Ebenso zeigt die Oberseite, 
namentlich am Schulterfittig, einen hellröthlich-isabellen Anflug. 
Die weisse Färbung an den Schwingen fehlt an den Handschwingen 
fast gänzlich und ist an den Armschwingen nur mehr auf die 
Spitzen der Federn beschränkt. Im Vergleich zu venusta ist die 
neue Art etwas grösser, die Oberseite ist viel heller, die Ohrdecken 
sind nicht nur am oberen Rande, sondern mehr oder weniger ganz 
schwarzbräunlich gefärbt. Auch sind die braunrothen Abzeichen 
bei venusta viel intensiver und dunkler. Andeutungen einer schwarzen 
Brustbinde fehlen bei Mechowi gänzlich. Ganze Länge etwa 155 
bis 170 mm; Schnabel vom Mundwinkel 21 mm; von der Stirn 
16 mm; Flügel 97 mm; Lauf 25 mm. 

Schliesslich macht Herr Schalow die Mittheilung, dass das 
„Märkische Museum“ in Berlin beabsichtige, eine Sammlung 
aller vorhandenen, die Mark betreffenden Litteratur zu veranstalten, 
und dass er hierbei die Sammlung der ornithologischen Werke und 
Schriften übernommen habe. 

Matschie, Schriftf. Cabanis, 
_ Gen.-Secr. 

Bericht über die September-Sitzung. 

Verhandelt Montag, den 1. September 1884, im 
Sitzungslocale. 

Anwesend die Herren: Cabanis, Fischer, Reichenow, 
Hartwig, Thiele, Miitzel, Schalow, Matschie, Leh¬ 
mann, Nauwerk und Deditius. 

Vorsitzender: Herr Cabanis. Schriftf.: Herr Matschie. 

Nach Verlesung und Annahme des Protokolls für die Mai- 
Sitzung lenkt Herr Reichenow die Aufmerksamkeit der An¬ 
wesenden auf eine Reihe von Schriften, welche während der Ferien 
veröffentlicht und eingegangen sind. Zunächst wären zwei Bände 
von Radde's Ornis caucasica zu erwähnen, die alle kau¬ 
kasischen Vogelfamilien mit Ausnahme eines Theils der Palmipedes 
behandeln und die Lieferungen 2 bis 16 umfassen. Das Werk 
enthält eine Fülle von interessanten biologischen Beobachtungen 
und nimmt jedenfalls unter den Localfaunen eine hervorragende 
Stelle ein. Beigegeben sind ihm 12 chromolithographische Tafeln, 
welche allerdings in Bezug auf vollendete Ausführung, die für ein so 
grossartig angelegtes Werk billigerweise gefordert werden kann, 
manches zu wünschen übrig lassen. 



Bericht über die Scpleniber-Siizung. 


439 


Mit berechtigter Freude kann man Kinbcrg’s Fortsetzung 
der Snndevairseben Svenska Fog]ama aufnehmen, welche 
nunmehr bis zu den Scolopacidac und Gressores vorgeschritten ist. 

Eine besondere Aufmerksamkeit verdient Tacz ano wski’s 
Ornithologie du Perou. Allbekannt ist Tschudi’s Fauna Peru- 
ana; leider finden sich jedoch seit 1846, wo diese Arbeit erschien, 
ungemein wenig Notizen über jenen Theil Südamerikas vor und 
diese zerstreut in den Procecdings und anderen Journalen. Tac- 
zanowski’s Verdienst ist cs, Alles gesammelt zu haben, was von 
den verschiedenen Autoren seit Tsehudi über Peru veröffentlicht 
ist. Dazu konnte er die reichen Sammlungen des Warschauer 
Museums benutzen, in dem die Resultate der von Jelski, Stolz¬ 
mann und Siemiradzki unternommenen Reisen sich befinden, er 
konnte die in den Museen von London, Paris und Neu-Chätel vor¬ 
handenen Peruvögel zum Vergleich heranziehen. So gelang es ihm, 
eine Arbeit zu Stande zu bringen, die einem schwer empfundenen 
Bednrfniss abhilft. Er giebt in der Einleitung ein erschöpfendes 
Bild der geographischen Verhältnisse des Landes; seine Be¬ 
schreibungen sind klar und übersichtlich und an passenden Stellen 
hat er willkommene Lebensbeschreibungen eingefügt. 

Ebenfalls eine werthvolle Bereicherung der ornithologischen 
Litteratur bildet J. H. Gurney’s List of the Diurnal Birds 
of Prey, eine Liste aller im Norfolk- und Norwieh-Museum ent¬ 
haltenen Tagraubvögel mit jedesmaligem Hinweis auf Sharpe’s 
Catalog. Dazu giebt Gurney in 2 Columnen erstens eine Be¬ 
merkung, die sich auf die von ihm im Ibis veröffentlichten Noten 
bezieht, und zweitens einen Ausweis über die Stelle, wo sich eine 
genauere Beschreibung des betreffenden Vogels sonst in der Litteratur 
befindet. Am Schlüsse des Werkes macht er in 14 Appendices 
interessante Bemerkungen über verschiedene Species. 

Von den übrigen durch Herrn Reichenow vorgelegten und 
besprochenen Arbeiten seien noch erwähnt der endlich erschienene 
erste Theil der Water Birds of North-America von Baird, 
Brewer u. Ridgway; ferner der Schluss von Layard’s Birds of 
South-Africa in der Neubearbeitung von Sharpe, sowie 
Menzbier, Ornithologie des Gouvernements de Mons- 
cou et Toula. 

Hierauf setzt Herr Sehalow die Besprechung der einge- 
gangenen Schriften fort. Neben den neuesten Heften des Ibis 
und der Zeitschrift für die gesammte Ornithologie 
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von Madaracz, denen er eingehende Worte widmet, ist es 
besonders der Zoologische Jahresbericht von Carus, in 
welchem die Herren Schalow und Reichenow den ornitholo- 
gischen Theil bearbeitet haben, über welchen er in ausführlicher 
Weise referirt. 

Nachdem diese Bücherschau beendet ist, machen die Herren 
Reichenow und Fischer die Gesellschaft wiederum mit einer 
Anzahl neuer Arten aus Ost-Africa bekannt, deren Diagnosen im 
Journal veröffentlicht worden sind. Es sind dieses: Cisticola nana , 
Phyllostrophus parvus , Criniger tenuirostris , Bendrocopus mombassicus , 
Lanius affinis und Francolinus leucoparaeus .. 

Den Schluss der Sitzung bildet eine Vorbesprechung der in 
den Tagen vom 15. bis 18. September hier in Berlin abzuhaltenden 
Jahresversammlung. 

Matschie, Schriftf. Cabanis, 

Gen.-Secr. 


MacMchten. 

An die Kedaction eingegangene Schriften. 

(Siehe Seite 271, 272.) 

1833. Monatsschrift des Deutschen Vereins zum 
Schutze der Vogelwelt. Redigirt von Pastor W. 
Thienemann. IX. Jahrg. Nr. 6—10; Juni bis October 1884. 
[Nr. 4 und 5 nicht eingegangen.J — Vom Verein. 

1834. Mittheilungen des Ornithologischen Vereins 
in Wien. 8. Jahrg. Nr. 5—10. Mai bis October 1884 
nebst Beiblatt: Jahrg. 1 Nr. 1—19. [Nr. 6, Juni mit 
Tafel: Monstrosität von Fringilla coelebs L. und Nr. 7 
mit einer Karte: Fauna der südlichen Region Nr. 4.] 

1835. Vogel- und Aquarienkunde. Zeitschrift für Vogel- 
und Aquarienliebhaber, -Züchter, -Händler und -Sammler. 
[Verkehrsblatt für Kauf und Tausch.] Herausgegeben von 
Guido Findeis. Wien. II. Jahrg. Nr. 1. — Vom Heraus¬ 
geber. 

1836. Der Geflügelhof. Blätter für praktische Geflügel¬ 
zucht und Sport. Wien. I. Jahrg. Nr. 1. — Vom Heraus¬ 
geber. 

1837. Zeitschrift für die gesammte Ornithologie. 
Herausgegeben von Dr. Julius von Madaracz. 1884. 
I. Jahrg. Heft II und III. Budapest. Vom Heraus¬ 
geber. 



